ANMELDUNG (51TH0001)

Reise: Romische Streifziige 2025 - eine
Bildungsreise mit Pater Toni Kurmann SJ

21.11.2025 — 28.11.2025 (8 Tage)

Blass Travel GmbH
Erzbergerstr. 5

78224 Singen

Tel.: (+49 7731) 875 00
Fax: (+49 7731) 875 090
info@blasstravel.de
www.studienreise.org

Reisepreis pro Person im Doppelzimmer:

ab 16 Teilnehmenden: 1.610,00 CHF

0 Doppelzimmer mit

(vorbehaltlich des Vorhandenseins eines Zimmerpartners! Anderenfalls Unterbringung im Einzelzimmer gegen Aufpreis von 450,00 CHF)

O Einzelzimmer (Aufpreis: 450,00 CHF; nur in begrenzter Anzahl verfugbar)

1. Teilnehmer

2. Teilnehmer

Familienname identisch mit dem Ausweispapier

Familienname identisch mit dem Ausweispapier

Vornamen identisch mit dem Ausweispapier

Vornamen identisch mit dem Ausweispapier

Strasse Hausnummer

Strasse Hausnummer

PLZ Wohnort

PLZ Wohnort

Telefonverbindung

Telefonverbindung

Geburtsdatum

Geburtsdatum

O Ich erklare mich damit einverstanden, dass die Blass Travel GmbH mir einen
Newsletter per E-Mail zusendet. Meine Einwilligung kann ich jederzeit
gegenuber der BlassTravel GmbH per Mail an info@blasstravel.com
widerrufen.

[ Ich erklare mich damit einverstanden, dass die BlassTravel GmbH mir einen
Newsletter per E-Mail zusendet. Meine Einwilligung kann ich jederzeit
gegenuber der Blass Travel GmbH per Mail an info@blasstravel.com

widerrufen.

An-und Riickreise sind im Reisepreis nicht enthalten und erfolgen in Eigenregie!!!

O Ich wiinsche ein Angebot fiir den Flug ab/bis:

(gegen Aufpreis)

O Ich wiinsche ein Angebot fiir den Flug ab/bis:

(gegen Aufpreis)

WICHTIG!!! Bitte schicken Sie uns mit der
Anmeldung die Kopie lhres Reisedokumentes
(Identitatskarte/Personalausweis, Reisepass)

WICHTIG!!! Bitte schicken Sie uns mit der
Anmeldung die Kopie lhres Reisedokumentes
(Identitatskarte/Personalausweis, Reisepass)

O Bitte bieten Sie mir eine Reiseversicherung an.
O keine Versicherungen gewiinscht

O Bitte bieten Sie mir eine Reiseversicherung an.
O keine Versicherungen gewtiinscht

Die Anzahlung in Héhe von 161,00 CHF wird nach Eingang der Buchungsbestatigung unter Angabe der
Buchungsnummer auf das Konto der Blass Travel GmbH Singen Uberweisen.

0 Von den umseitigen Reisebedingungen habe/n ich/wir Kenntnis genommen. / Informationen zu den Regelungen der
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und das Formblatt zur Unterrichtung der Reisenden bei einer Pauschalreise nach
§ 651a BGB finden Sie auf unserer Homepage unter www.studienreise.org

Ort, Datum, Unterschrift

Ort, Datum, Unterschrift




ALLGEMEINE GESCHAFTSBEDINGUNGEN FUR REISEVERTRAGE

1. Abschluss des Reisevertrages
Mit der Anmekiung bistel der Kunde der Blass Travel GmbH, Erzbargerstr. 5,
78224 Singen, im welteren Reiseveranstalier genannt, den Abschluss eines

gliltig ab 1.8.2008

Er schukdet dem Reiseveranstalter den auf dis in Anspruch genommenen

. Bel Flugp halrel mit Bedarisluftverkeh lischaft L entfalienden Teil des R , sofern diese Lei farihn
(Charter): von Interesse waren.
bis 29.Tag vor Reiseantrilt EUR 128,- D: Der Relsende kann unbeschadet die Minderung oder die Kindi

Reisevertrages verbindlich an. Il. Bel Flugpauschalrelsen mit Linlenfluggesellschaften:
Die A id kann iftlich diich ader f dlich 1.bei Einzel-IT bis 30.Tag vor Reiseantritt EUR 128,-
wden Sia erfalg1 durch dan Anmeldar auch mr aNe in der Anmelmng 2bei Gruppen-IT bis 95.Tag vor Reiseantritt EUR 128,-
ftihrien Teilnehmer, fiir deren Vertrag der wie [l Bel Omnibus:
fir seme egene Verpllichiung einsteht, sofem er eine entsprechende bis 22 Tag vor Reiseantrit EUR 52-
e h durch driickliche und d Ekianung V. Bel Bahn:
dbemammen hat. bis 30.Tag vor Reiseantrt EUR 128,
Der Vertrag kommi mit der Annahme durch den B i d Urmbuch he des Kundan, die nach Ablauf der Frisen erfaigan,

Die Annahme badar keiner b Form. Bei Verragsschiuss wird der
Faiseveranstalter dem Kunden die Feissbestatigung mit dem Sicherungs-

kannen, sofem ihre Durchflhrung dberaupt maglich st, nur nach ROcktritt
vom Reiseverrag zu Bedingungen gemal Ziffer 5.1.und gleichzelfiger

wegen Nlt.-huarﬂlung verlangen, es sel denn, der Mangel der Relse
beruht auf einem L d, den der R nicht zu vertreten
hat.

11. Beschrankung der Haftung

11.1. Die vedragliche Haftung des Reseuerarstalmfs fir Schiden, die nicht
Korperschiden sind, ist aul den
1. soweit ein Schaden des Reisenden weder vorsatzlx:h nach grob fahdissig
herbeigefiinrt wird oder

2. sowait der Reiseveranstalter fiir einen dem Reisenden enistehenden

scheinim Sinne § 651 k BGB aushandigen. Neuanmeldung durchgefihn wardan. Dues gilt nich! bei Umbuchungswin-  Sehaden allein wegen eines @ines L o 1
Weicht der Inhalt der Reisebestatigung vom Inhalt der Anmeldung ab, 50 liegt  gchan, die nur figige Kosten lich ist.
ain neves Angabot des Relseveranstalter var, an das er fir die Daver von 10 3 _ o . 11.2. Der Reiseveranstaiter haftet nicht fir Leistungsstdrungen im Zusam-
Tagen gebunden ist. Der Verlmg kommt auf der Grundiage dieses neuen - Der Kunde hat die Maglichkeil nachzuweisen, dass ein S hang mit Lai die als Fremdiak ladiglich it warden
Angebales zustande, wenn der Reisende innernalb der Bindungsirst dem  Ment oder in geringerer Hahe entstanden isl, als die unter Ziffer 5. (zB. Sp T usw.) und dia in
Raisaveranstalter die Annahme adklart. o der R hreibung dricklich als F i ich
5.4. Bis zum Relsebeginn kann der Relsende verlangen, dass statt seiner werden.
2, Bszahlung ein Dritter in dle Rechte und Pilichten aus dem Relsevertrag eintritt. Der 11.3. Ein Schad: h gegen den Re ist insowait
it Var ibechluss kann aine verhall geringe Anzahlung bis Relseveranstalter kann dem Eintrit des Dritten wid , wenn  beschrankt oder hl als aufgrund Internationaler Ubereinkom-
zur Hihe von zehn vom Hundert des Heuseprecses héchstans jadoch 2.%‘ dlasar den basondaran Relseerfordernissen nicht genligt oder seine men oder auf solchen beruh lichen Vorschriften, die aul die
EUR, gaforden wardan. Mit Ver hluss wird ain Sich Tel he Vorschriften oder behérdliche Anordnungen  von einem Lek ager zu erbri den Leist n an den sind, ein
gemal § 651 k BGB ausgehandigt. Die Anzahlung wird auf den R, h Anq:ruch auf Schad z gegen den | 4 nur unter b
angerechnat. Trm ain Dnmr in den Vertrag ein, so haften er und der Reisends dem zungen ader Beaschrank gellend ht werdan kann
by Die Rastzahlung wird fallig wie im Einzelfall verainbart. as huldner fir den R, is und die durch den ader unter b FUNQan

c) Sollte keine Vereinbarung getroffen sein, wird sie fallig wenn die Reise
nicht mehr aus den in Ziffer 7.b) oder 7.¢) genannten Grindan abgesagl
warden kann und dem Kunden eln Sicherungsschein im Sinne von§ 651 k
Abs. 3 BGB (bergeben ist. Dauern die Reise nicht linger als 24 Stunden.
schliefit sie keine Ubernach ain und db der Re 75,
EUR nicht, so darf der valle Rei is auch chne andi aines

Emtmt des Dritten entstehanden Mehdkasten.

6. Nicht in Anspruch genommenen Leistungen

ist.
11.4. Kommt dem Reiseveranstalter die Stellung eines verraglichen Luftfracht-
fihrers zu, so regelt sich die Haftung nach den Bestimmungen des Lufiver-
kehrsgesetzes in \fenburdung mit den Internationalen  Abkommen von

Nimmt dar Resenda emzdne Ratselalstungen infalge vomemger F
oder aus den nicht in , 50 wird sich der
bei den Lsi: A um E dar

Sicherungsscheines verlangt werdan
oy Die Untedagen werden dem Kunden nacn semer WahJ unuerzugx:n nacn
Eingang seiner Zahlung beim \

Aulwerdungen bemihen. Diese Verpllichtung entfallt, wenn es sich um véllig
unerhel_)hche Legstungen handelt oder wann ainar Emanung gesatzliche oder

fir die Reisa (b b

ader gagen Zahlung baim
bzw. baim Vorb i

3. Leistungen

Welche Leistungen vertraglich verainbart sind, ergibt sich aus den Leistungs-
baschreibungen im Prospekt und aus den hierauf bezugnehmenden Angaban
in der Reicebestitigung.

DIe im Prmpakl enthaltenen Angaben sind fir den Relseveranstalter
behilt sich Jedoch ausdriicklich vor, aus

hlich by hitl erheblichen und nicht vorhersehbaren Grinden
vor Vi Rl aine Arv el q der Py p zu ekls 4
liber die der Relsende vorbel Buch Ib ndlich Informiert
wird.

4. lestung- und Pralsandaruﬂgen
adear Ab h ainzelnar R von dam
ten Inhall des Reiseverrages, die nach Verragsschluss nomend;g werden

7. Ruckirltl und Kundlqung durch den Reiseveranstalter

Dar kann in Fallan vor Antritt der Reise vom

Reisevertrag zurlcktreten oder nach Antitt der Reise den Reiseverrag

kilndigan:

al Ohne Einhaltung einer Frist
Wenn dar Reisande die Durchf der Reise einer Abmah-
nung des Reiseveranstaliers nachhaltig stort oder wenn er sich in solchem
Mafe verragswidrg verhilt, dass die sofortige Aufhebung des Vertrages
garachifertigt ist. Kindigt der Reiseveranstalter, so bahalt er den Anspruch
auf dan Retseprels; er muss sich jedoch den Wer der ersparten Aufwen-
dungan sowie diejenigen Vorteils anrechnen Iassen die er aus emer an-
denveitigan Verwandung der nicht in Ansp
e(langt ainschiiellich der ihm von Leistungsirigem gurgd)racmen Balra-

und die vom Reiseveranstalier nicht wider Treu und Gl
wurden, sind nur soweit die Ands ader nlchl
erheblich sind und den Gesamtzuschnitt der gebuchten Reise nicht beein-
h’échngen

blaiben unberlihrt, soweit die gednder-
ten Leistungen mit Mangeln behaftet sind.

Dar Reisevaranstater ist vempflichiat, den Kunden fber Leistungsanderungen
odar -abweichungen urverziglich in Zu selzen. wird
ar dam Kunden eine k k Umbuch oder ainen k k Rickritt
anbiaten.

Dar Reiseveranstalter behall sich vor, die ausgeschriebenen und mit der

inb bt stz Wochen vor Relseantriit
Bai’ Nichtaerel shass anee — oder behdrdich f \
Mind iineh zahl wann in der Reseausschrebung fiir die entspre-

chande Pelse auf aine wird. In jedam
Fall ist der Relseveranstalter verpﬂucnlet, den Kunden unverziiglich nach
Eintritt der zung flr die b ung der Reise hiervon in
Kanntnis zu setzen und ihm die Ricktrittsedklarung unverziglich zuzuleiten.
Der Kunde erhilt den eingazahiten Relsaprets unverziglich zurlck. Saolite

Narsch Den dalajara und der M bar \ b {nur flir
Flige nach USA und Kanada). Diese Abkommen beschranken in der Regel
die Haftung des Luftirachtfiihrers fir Tod oder Kdrperveretzung, sowie fiir
Veruste und Beschadigung von Gepack Sofern der Relseveranstalter in
anderan Falen Leistungstrager ist, haftet er nach den fir diese geltendan

Bastimmungen.

115, Kommt dam PFak Iter bel Schiff die Stellung einas
vertraglichen Peeders zu, so regelt sich die Haftung auch nach den Bestim-
mungen des Handak zhuches und des Bi hifff ah 785,

12. Mitwirkungspflicht

Dar Raisende ist flich beai auf Lai v

Rahmen der gesetzlichen Bastimmungen mnzumken aventuele Schaden zu
vermeidan udergenﬂg zu hahen

Dar Raisende ist insh saina B
lich der drtlichen Reiselai zur b zu geban. Diese ist beaufirag!, fir
Abhilfe zu sorgen, sofern dies maglich ist. Unterasst der Reisende schuldhaft,
ainen Mangel anzuzeigen, so tritt ein Anspruch auf Mindarung nicht ein.

13. Ausschluss von Anspriichen und Verjahrung
Angpriiche wegen nicht vertragsgemaBer Enbnngung der Rese nat der

Feisende innerhalb sines Manats nach ag
der Raiso (har dam Ral geltend zu machan. Mach Ablauf
de( an kann der Reserde Angpriiche geltend machen, wenn er chne
Ken an der E der Friet verhindert warden ist Vertraghche
Anspriiche des Reisendan verjahren nach einem Jabr (§ 651g Abs. 2 1V.m. §
651 m Satz 2 BGB). Die Verahrung beginnt mit dem Tag, an dem die Peise
dem Vertrag nach enden sollte. Hat der Faisende solche Anspriiche geltend
gemacht 20 «s‘t die Ver,éhmng bis zu dem Tag gehammt, an dem der
h zurlckweist. Anspriche aus

bereits zu einem friharen Zeitpurkt ersichiich sein, dass die Mind il
nehmerzahl nicht erreicht werden kann, hat der Reisaveranstalter den
Kunden davon zu unterrichtan.
e} Bis 4 Wochen vor Relseantritt

Ein Ric ht das P besteht nur, wann er die dazu

Buchung bestatigten Preise im Fall der Erhéh der

oder der Abgaben fir bestimmte Leistungen, wie Hafen- oder Flughafenga-

bihren oder eine And der fir die Reise

kurse, in dem Umfang zu andarn, wie such die Erhdhung der Befarderungskos-

ian ader dar Abg filr st L pro Persan baw. pro Sitzplatz
auf den Reisepreis auswirk!t, sofem zwischen Verragsschluss und dem
versinbarten Reisatarmin mehr als 4 Monate lisgen.

Umstande nicht zu

ten hat (z.B. keln Kalkulationsfeh-

@
unerlauhter Handlung veriahren in drel Jahren.

14. Pass-, Visa- und Gesundheitsvorschriften
Der Relseveranstalter steht dallir ein, Staatsangehbrige des Staates, In
dem die Relse ang&otan wird, Gber Bestimmungen von Pass-, Visum-

lary und wenn er die zu einem Rickiritt flhrenden Umstand. hwaist und und G dh hriften sowle deren eventuelle indarungan vor
wenn er dem Ratsendan ein aleichh Ersat: b raitat hat. Rel Itt zu unterrichten. Flr Angehdrige anderer Staaten gibt das

Wird die Reise aus desem Grund abgesagt, so emalt der Kunde den zustindige Konsulat Auskunit.
ingezahlten R lich zurick. Zusatzlich wird ihm sein Der Retseveranstalter haflet nicht fir die rechizeiige Ensllung und den
Bjchungsaufwand pauschal arstattet, safern er von einem Ersatzangebot Zugang notwendiger Visa durch die Jewe'hga dplamatsche \femmung, wann
keinen Geb h macht. der Reisende den Rei. mit der B hat, es sel

Im Falle ainer nachtréghchen ﬁnderung des Reisepreises oder emer.ﬂnde{ung
den

ainer L der F
unvarziglich, spémslans jadoch 21 Tage vor Reiseantritt, davan |n Kanntnis
zu selzen. Preiserhdhungen nach diesem Zeitpunkt sind nicht zulglg Beai
Praiserhéhungen um mehr als 5% oder im Fall einer arhablich

g des Vsriqus wegen auBsrgsmhnllt:hsr Umstande

W’urd die Rese infolge bei Var héherar
Gewalt erheblich erschwart, gefahrdet uderbeelmrag:hhgl. s0 kinnen sowchl
der P lter als auch der Reisende den Verrag kiindigen. Wird der

ainer wesentlichen Reiseleistung ist der Reisende berechiigl, ohne Gebihren
vom Resevenrag zuriickz utreten oder due Teulnahme an einer mindestens
Reise zu wenn dar Ret in der Lage i1,
aine sokche Relse ohne Mehmprais fir den F!esenden aus sainem Angebm
anzubieten.
Dar Reisende hat diese Rechte unverzliglich nach der Erklérung des Reise-
varansialters iiber die Praisernghung bzw. Anderung der Reiselaistung dissem
gegeniber galtend zu machen.

5. Rilcktritt durch den Kunden, Umbuchungen, Ersatzpersonen
5.1. Der Kunda kann jederzait vor Resehegum von der Reise zurﬂdstremn

Vertrag gekindigl, so kann der Reiseveranstalter fir die bereils ebrachien
oder zur Beendgung dar Reise noch zu ehringenden Reiseleistungen eing

denn, dass der Reiseveranstalier die Vazdgarung zu warraten hat. Dar
Re:sende ist flir die Eurhahung aller fir die Durchfn]hrung dar Reise wichtigen
Vaorschriften selbst tlich. Alle Nachteil h o die Zahlung
von Ricktitiskosten, die aus der Nichtbefolgung dieser Vorschriften envach-

=an, gehen zu seinen Lasten, ausgenammen wenn sie durch eine schuldhafte
Falsch- oder Nichinformation des Reiseveranstalters bedingt sind.

15. Unwir

Reisanden zuriick zu baf ordern. Die Manrk

it einzelner 1gen
Weiterhin ist der Rt I flichtat, die M h Die Linwirk inzelnar Basti das Fel ages hat nicht die
zu traffen, insbesondere, fals dar Verirag de Rudabefarua(urq umfasst, den L it des R zur Faolga.
fir die Rickbafard sind
von dan Paneien ja zur Halle zu tragen. lm (brigen fallen die dam  16. Ger

Reisenden zur Last.

9. Haftung des Reiseveranstalters
91. Der Reiseveransialter haftet im Rahmen der Sorgfaltspflicht eines
dentlichan Kauf s filr

Mafgeblich ist der Zugang der Rick il & beim Ret
Dam Kunden wird empfohlen, den Rickidtt schriftich zu edklanen.
Tritt der Kunde vom Reisevertrag zurlick oder titt er die Reise nichl an, so
kann der Reiseveranstalter Ersatz fir die getroffenen Reisevadehrungen und

1. dia i hafte R
2. die sorgialtige Auswahl und Ub dar
3 die Ruchngken der Beschrelbung aller in den Katalogan / Prospekten

fir seine Aufwendungen verlangen. Bei der Errechnung des Ersatzes sind R sofem der R, Iter nicht geman Ziff.
dhnlich ersparte Aufweand und dhnlich glich Jvor hluss elne And der Py k ben arklan hat,
\ar el der Raisalat zu b ksicht 4. die ardnungsgemaBe Edwingung der glich b Ratisal,

der mit der Leistungs-

gen.
9.2, Der Reisaveranstalter haftet fir ein \ huld
rbri b Parson

Der Raisevaranstalier kann diesen E uch unter Berlcksicht der
nachsmhenden Ghedarung nach der Nahe des Zenpunktes des Rﬂclﬁnns zum
in ainem pro zum
Reisapreis pauschaliere n.
10. Gewahrleistung
FlL halrel mit Bedarisluftverkeh lischaften {Charter)
bis 30 Tage vor Relseantritt 207 A: Abhllfe

ab 29.bis 22 Tag vor Relseantritt 307
b 21.bis 15.Tag vor Reiseantrit  35%
ab 14.bis 7.Tag vor Reiseantrtt 45%

b &, Tag vor Reiseantritt 55%
I Fl halrelse mit Li llschal
bis 61.Tag vor Ralseantritt 10%
bis 41.Tag vor Relseantritt 25%

ab 40.bis 21.Tag vor Reiseantritt 45%
ab 20bis  8.Tag vor Reiseantritt 65%
ab 7. bis 1.Tag vor Reissantritt 80%

Mpreisetag (no show) 0%
Wir behalten uns die B h des konk -had vor.
ill. Omnlibus V. Bahn

bis 61.Tag vor Reiseantritt 10%
ab 60.bis 22 Tag v. Relseantritt 25%
ab 21. bis 7. Tag v. Reiseantritt 40%

bis 40.Tag vor Ratsaantritt 10%
ab 39.bis 22 Tag v. Relseantritt 25%
ab 21.bis 15.Tag v. Rei itt 40%

Wird die Reise mcht verragegemal edracht, 50 kann der Reisends Abhilfe

f Dar R tter kann auch in der Weise Abhilfe schaffen,
dass ar eine gleichwertige Ersatzleistung erbringl. Der Reiseveranstalter kann
dia Abhiffe verweligern, wenn sle einen unverhdtnismaBigen Aufwand
arforden.

B: Minderung des Relseprelses

Fn]r die Dauer einar m:nt verragsgemalien Erbnngung dar Rese kann dar
da eine de Herabsetzung des R varlangan

Mind. . Der Reisapreis ist in dem Verhaltnis herabzusetzen, in welchem

zur Zoit des Vekaufs der Wert dar Reise in mangelirelem Zustand zu dam

wirklichen Wert gestanden haben wilrde. Die Minderung tritt nicht ein, soweit

s der Retsends schuldhaft untertisst, den Mangel anzuzeigen.

C: Kiindigung des Vertrages
Wurd aine Rese mfolge emes Mangels erheblich beeintridchtigt und leistet der

ah 6. bis 1 Tagv. Reiseantritt  80%
am Abmisatag (no show) 0%

ab 14.Tag vor Retseantritt 80%
am Abmeisatag (no show) 0%

ainar Frist keine Abhilfe, o kann
der Relsenda im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen den Relsevertrag -
in seinem eigenen Interesgo und aus Beweicsicherungegrinden zwackmalig
durch schriftiche Erklarung - kiindigen. Dasselbe gilt, wenn dem Reusenden

5.2 Werdan auf Wunsch des Kunden nach der Buchung der Raise fir eunerl die Reise infolge eines Mangels aus wicht, dem R

Tamin, der innerhalb des zeitichen G hes der P

bung I.Qgt Anderungen hinsichtlich des Reisetermins, des R iels, des rkannb Grund nicht iet. Dar B ainar Frist fir die
Ortes das Reiseantritls, der Unterkunft oder der Baftnds o Ahhnfe bedarf as nur dann nicht, wenn Abhiffe unmdglich st oder vom
men { Umbuch kann der Rat Iter bei Einhal der heteh ig wwd oder wenn die sofortige Kindigung des
dan Fristen ain Umbuch it pro Reisendan arhaban. \fenrages durch an b dl des Reisanden g hf wird.

Dar Reisenda kam dan Reiseveranslalter nur an dessen Sitz verklagen. Fir
Klagen des Reiseveranstalters gagen den Reisenden isl der Wohnsilz des
Reisandan maBgebend, s sai denn, die Klage richtet sich gagen Volkaufleute
odar Personen, die keinen allgemeinen Genchtsstand im Infand haben, ader
gegen Personen, die nach Abschluss des Vertrages ihren Wohnsilz ader
gewdhnlichen Aulenthaltsort ins Ausland veregl haben, oder deren Wohnsitz
adar gewdhnliche Aufenthaltim Zeitpunkt der Klageemaebung nicht bakannt ist.
In diesen Falen ist der Sitz des Peiseveranstalters malgeband



	Reise: Römische Streifzüge 2025 - eine Bildungsreise mit Pater Toni Kurmann SJ
	□ Einzelzimmer (Aufpreis: 450,00 CHF; nur in begrenzter Anzahl verfügbar)


